
 

 
 
 
 
 
 

 
PROTOKOLL 
GEMEINDERATSSITZUNG 
 
05. Gemeinderatssitzung 2019 
06. Mai 2019 
19.30 Uhr Gemeindeamt  
 
Vorsitzender: Dr. Benedikt Erhard 
anwesende Gemeinderäte: Cedric Klose 
 DI Hannes Partl 
 Lisa Nitsch 
 Georg Pyka 
 Mag. Norbert Pfleger 

Mag. Mario Webhofer  
Anton Haas  
Ing. Mag. (FH) Johannes Kopf 

 Mag. Gertraud Schermer 
Unentschuldigt abwesend: 
 
Entschuldigt abwesend: Dr. Karen Pierer 
  
Ersatz: Michael Pittl 
 

 

Tagesordnung 
 

 
1. Protokoll vom 08.04.2019 

2. Berichte Bürgermeister und Substanzverwalter 

3. Berichte der Gruppen 1, 2 , 3  

4. Oberes Feld 

5. Anfragen, Anträge und Allfälliges 
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Top 01 – Protokolle vom 08.04.2019 

 

Der Protokollentwurf mit eingearbeiteten Änderungswünschen ist dem Gemeinderat übermittelt worden. 

Das Protokoll wird wie folgt beschlossen: 10 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung (GR Nitsch, wegen nicht 

Anwesenheit) 

 

 

Top 02 – Berichte Bürgermeister und Substanzverwalter 

 

Bürgermeister: 

a) Pro Mente hat dem Bürgermeister mitgeteilt, dass die Ausschreibung von 100 weiteren Therapiebetten 

erfolgt ist, diese aber nicht an Pro Mente vergeben wurden. Die angefragte Erweiterung (Änderung des 

Flächenwidmungsplanes) um 40 Betten ist somit nicht mehr aktuell. 

 

b) Der Bürgermeister berichtet über die Gespräche mit DI Karl Fahrner, der den „Nusserhof“ erworben 

hat. Bisher wurden nur Entwürfe vorgelegt, diese sollen jetzt in Abstimmung mit DI Fahrner und dem 

Gestaltungsbeirat der Dorferneuerung behandelt und die weitere Vorgangsweise (ev. Wettbewerb) 

besprochen werden.  

 

c) Bezüglich des Sanitätssprengels berichtet der Bürgermeister, dass der Sprengelarzt Dr. Härting mit 

30.4. als Sprengelarzt in den Ruhestand getreten ist. Durch das Inkrafttreten des neuen 

Gemeindesanitätsgesetzes ist es nun nicht mehr möglich, einen Sprengelarzt anzustellen (ohne Gehalt 

dafür mit Unfallversicherung, Pensionsfons Einzahlung). Jetzt sind privatwirtschaftliche Verträge 

zwischen den Gemeinden und Ärzten nötig. Dies geht zu Lasten der Gemeinden und wird eine 

wesentliche Kostensteigerung mit sich bringen. Die Verhandlungen für einen Vertrag laufen noch, die 

Sprengeldienste sind aber gesichert und werden von den ansässigen Ärzten selbst organisiert.  

 

d) Der Bürgermeister berichtet über eine Anfrage der Liste Fritz an LR Tilg. Diese beinhaltet 100 Fragen 

zum Haus Sankt Martin in Aldrans. Der Bürgermeister wird diese unterstützend beantworten. Eine 

ähnliche Anfrage musste vor 6 Wochen zum Thema „Drehsscheibe“ auf Anfrage der Liste Fritz in 

Zusammenarbeit mir LR Tratter behandelt werden.  

 

e) Der Bürgermeister informiert, dass die Anfrage bezüglich der rechtlichen Genehmigung einer 

übergangsweisen Einrichtung einer Kinderkrippe im Werkraum der Schule, noch nicht von der 

Abteilung Bildung beantwortet wurde. Sobald eine Antwort vorliegt, wird diese dem Gemeinderat zur 

weiteren Entscheidung vorgelegt. 

 

Substanzverwalter: 

kein Bericht 
 

Top 03 – Berichte der Gruppen 1, 2, 3 

 

Gruppe 1 

informiert, dass am 9. Mai die erste Sitzung nach der Neukonstituierung stattfinden wird.  

 

Gruppe 2:  

informiert über das geplante Programm der Jungbürgerfeier am 15.6.2019 

 

Gruppe 3: 

kein Bericht 
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Top 04 – Oberes Feld 

 

Der Gemeinderat diskutiert die von der Aufsichtsbehörde geforderte Verwertung (Grundstücksverkauf) im 

Oberen Feld. 

Man ist einhellig der Meinung, dass eine Verwertung mittels Baurechtsvergabe gewünscht ist, dies aber nur mit 

Zustimmung der Aufsichtsbehörde erfolgen kann. 

Ebenfalls werden Eckpfeiler der Verwertung, wie leistbares Wohnen, nachhaltiges Bauen, Verwertung in 3 – 4 

Abschnitten in einem Zeitraum von 30 Jahren, fixiert. 

Der Bürgermeister plant einen geladenen Wettbewerb in 2 Schritten – Teilnehmer in der Jury sollen auch 

Interessentenvertreter sein. Um realistischer Weise in 4 Jahren bezugsfertige Wohnungen zu haben, ist es 

erforderlich, bis Ende 2019 ein Bebauungskonzept vorliegen zu haben. 

Am 22. Mai findet ein Infoabend für Wohnungsinteressenten statt. 

GR Haas ersucht noch ehestmöglich bei der Aufsichtsbehörde nachzufragen, ob die Alternative Baurecht 

akzeptiert würde. 

 

Top 05 – Anfragen, Anträge und Allfälliges 

 

a) GR Schermer fragt nach, ob in Lans noch Glyphosat verwendet wird, weil auf der 

Grennpeacehomepage Lans nicht als Glyphosatfrei gelistet ist. Antw: Es wird schon seit 2 Jahren kein 

Glyphosat mehr verwendet.  

 

b) GR Nitsch bedankt sich für die Nutzungserlaubnis der öffentlichen Räume am verschneiten 

Erstkommunionstag 

 

c) GR Pfleger fragt an, ob die „Berliner Kissen“ bestellt wurden. Antw: Es wurden kostengünstigere 

Alternativen gefunden, die noch besprochen werden sollten. Ein Anschaffung für den Bahnhofweg 

sollte auch erst erfolgen, wenn die Geschwindigkeitsbegrenzung von der BH Innsbruck bewilligt wurde. 

 

d) GR Pfleger weist auf den Hinweis von Josef Hofer hin, dass bei der Schaffung des Waldparks, 

Rücksicht auf eventuelle archiologische Funde (z. B. Schalensteine) genommen werden soll.  

 

e) Ausschluss der Öffentlichkeit – aufgrund von personellen Themen. 

 

 

Ende 22:05 Uhr 

 

 

Der Schriftführer       Für den Gemeinderat 


